
  

  
 
 
 
 
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         04.12.2023 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Kulturausschusses vom 29.11.2023: 

 
zu 5.1 Vergabe des neuen Straßennamens Honigweg 

Vorlage: VII/2023/06302 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich zugestimmt 
 
 

 

Beschlussempfehlung: 
 
Der Stadtrat bestätigt den Straßennamen Honigweg für die neue Erschließungsstraße im 
Gebiet des Bebauungsplanes Nr. 200 “Wohngebiet an der Salzmünder Straße“. 
 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Lisa Leluk 
stellvertretende Protokollführerin 



  

  
 
 
 
 
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         04.12.2023 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Kulturausschusses vom 29.11.2023: 

 
zu 5.1.1 Änderungsantrag der Fraktion "Die PARTEI Halle (Saale), unabhägig" 

zur Beschlussvorlage "Vergabe des neuen Straßennamens 
Honigweg" VII/2023/06302 
Vorlage: VII/2023/06585 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich abgelehnt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
 
Der Stadtrat bestätigt den Straßennamen Honigweg Weiselweg für die neue 
Erschließungsstraße im Gebiet des Bebauungsplanes Nr. 200 “Wohngebiet an der 
Salzmünder Straße“. 
 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Lisa Leluk 
stellvertretende Protokollführerin 



  

  
 
 
 
 
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         04.12.2023 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Kulturausschusses vom 29.11.2023: 

 
zu 6.1 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Erarbeitung von 

Zielen und  Qualitätskriterien für Veranstaltungen und Märkte auf 
dem halleschen Marktplatz und anderen zentralen Plätzen 
Vorlage: VII/2023/05673 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Stadt wird beauftragt, zur Sicherung der Qualität von Veranstaltungen auf dem 
Marktplatz und anderen zentralen Plätzen inhaltliche Zielsetzungen und Kriterien zu 
erarbeiten. Dabei sollen zu erarbeitende Leitlinien den gehoben kulturellen und 
gestalterischen Ansprüchen der Orte Rechnung tragen und dafür sorgen, dass 
Veranstaltungen aufeinander abgestimmt sind.  

2. Wir regen dazu an, dass im ersten Schritt eine Arbeitsgruppe aus Stadtverwaltung 
(Wirtschaftsförderung, Team Sondernutzung/Märkte, Fachbereich Kultur etc.), 
Stadtmarketing, IHK und weiteren Akteuren wie Citygemeinschaft und Vertretern der 
Stadtratsfraktionen Ziele und Markenkerne erarbeitet. Der Prozess sollte zur 
Professionalisierung fachlich durch externe Begleitung moderiert werden. 

 
 
 
 
 
F.d.R. 
____________________________ 
Lisa Leluk 
stellvertretende Protokollführerin 



  

  
 
 
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         04.12.2023 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Kulturausschusses vom 29.11.2023: 

 
zu 6.1.1 Änderungsantrag der Fraktion Die PARTEI Halle (Saale), unabhängig 

zum Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Erarbeitung 
von Zielen und Qualitätskriterien für Veranstaltungen und Märkte auf 
dem halleschen Marktplatz und anderen zentralen Plätz 
Vorlage: VII/2023/06170 

__________________________________________________________________________ 

 
Abstimmungsergebnis:  zurückgezogen 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Die Stadt wird beauftragt, zur Sicherung der Qualität von Veranstaltungen auf dem  
Marktplatz und anderen zentralen Plätzen inhaltliche Zielsetzungen und Kriterien zu  
erarbeiten. Dabei sollen zu erarbeitende Leitlinien den gehoben kulturellen und  
gestalterischen Ansprüchen der Orte Rechnung tragen und dafür sorgen, dass  
Veranstaltungen aufeinander abgestimmt sind.  
2. Wir regen dazu an, dass im ersten Schritt eine Arbeitsgruppe aus Stadtverwaltung  
(Wirtschaftsförderung, Team Sondernutzung/Märkte, Fachbereich Kultur etc.),  
Stadtmarketing, IHK und weiteren Akteuren wie Citygemeinschaft und Vertretern der  
Stadtratsfraktionen Ziele und Markenkerne erarbeitet. Der Prozess sollte zur  
Professionalisierung fachlich durch externe Begleitung moderiert werden. 
3. Um den gehoben kulturellen und gestalterischen Ansprüchen gerecht werden zu 
können, wird außerdem durch eine externe und fachlich kompetente Arbeitsgruppe 
ein verbindlicher Gestaltungsleitfaden für temporäre Stadtmöblierungs- und 
Werbeelemente auf den zentralen Plätzen im Allgemeinen und dem Marktplatz im 
Besonderen erarbeitet. 
 
 
 
F.d.R. 
____________________________ 
Lisa Leluk 
stellvertretende Protokollführerin 



  

  
 
 
 
 
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         04.12.2023 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Kulturausschusses vom 29.11.2023: 

 
zu 6.2 Antrag der Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) zum Ersatz 

für den Kulturtreff Halle-Neustadt 
Vorlage: VII/2023/06185 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, als Ersatz für den Kulturtreff in Halle-Neustadt 
ein multifunktionales Gebäude mit Anspruch an eine moderne Veranstaltungskultur 
für den Stadtteil Halle-Neustadt zur Verfügung zu stellen bzw. zu errichten. 

            Wahlweise legt die Stadtverwaltung eine Konzeption für die erneute Nutzung des    
            bisherigen Kulturtreffs vor. Das setzt die Findung angemessener Räumlichkeiten für 
 den Fachbereich „Einreise und Aufenthalt“ voraus. 

2. Die Verwaltung legt dem Stadtrat bis zum 1. Quartal 2024 entsprechende 
Lösungsvorschläge, den Entwurf eines Nutzungskonzepts sowie 
Finanzierungsoptionen vor. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Lisa Leluk 
stellvertretende Protokollführerin 



  

  
 
 
 
 
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         04.12.2023 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Kulturausschusses vom 29.11.2023: 

 
zu 6.3 Antrag der Fraktion „Die PARTEI Halle (Saale), unabhängig zur 

Umbenennung des Holzplatzes in Sigmund-Jähn-Platz 
Vorlage: VII/2023/06307 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  zurückgezogen 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Holzplatz wird in Sigmund-Jähn-Platz umbenannt 
 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Lisa Leluk 
stellvertretende Protokollführerin 
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